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Beratungsfolge Sitzungstermin Beschlussform 

Ausschuss für Planung, Bauen, Mobilität, Stadtentwick-
lung und Liegenschaften 

07.11.2024  

 
Betreff 
Schaffung eines Baustellenkatasters und Verbesserung des Baustellenmanagements in 
Krefeld - Einbringung eines Antrags der CDU-Fraktion 
 
Beschlussentwurf 
 

Der Ausschuss für Planung, Bauen, Mobilität, Stadtentwicklung und Liegenschaften beschließt:  
 

1. Die Stadtverwaltung Krefeld erarbeitet mit dem Kommunalbetrieb Krefeld sowie der SWK ein 
digitales Baustellenkataster, das Baumaßnahmen kurz- bis langfristig ankündigt und die Bür-
gerinnen und Bürger sowie die Krefelder Unternehmen über Baumaßnahmen informiert. 
Hierzu wird auch ein Newsletter-System eingeführt.  

2. Das Baustellenmanagement in Krefeld wird dahingehend optimiert, dass sowohl die Bürger-
schaft als auch die Unternehmen über Dauer und Ausmaß von Baustellen informiert werden. 
Zudem sollen sich größere Baumaßnahmen nicht überlappen, damit auch mögliche Aus-
weichstrecken befahrbar sind. 

3. Mit den übergeordneten Behörden werden mögliche Baumaßnahmen, wie der aktuelle Aus-
bau der A57 abgestimmt, so dass es bei Streckensperrungen überörtlicher Straßen bezie-
hungsweise den Autobahnen nicht zu einer noch höheren Belastung der Krefelder Straßen 
kommt.  

 
 

Begründung 

Aktuell führen die SWK oder der Kommunalbetrieb auf unterschiedlichen Strecken Stra-
ßen(bahn)baumaßnahmen durch, dazu kommen Bauarbeiten auf der St.-Anton-Straße. Beispiels-
weise sind derzeit zwischen Bockum und Uerdingen zahlreihe Straßen kaum oder gar nicht passier-
bar. Auch kam es am Wochenende der Streckensperrung der A57 Ende September zu dem Um-
stand, dass Alternativrouten wie der Europaring saniert wurden.  
Aus Sicht der CDU-Fraktion sind solche Situationen vermeidbar, um den Verkehrsfluss in Krefeld zu 
fördern und damit die Emissionen des Straßenverkehrs zu senken.  
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Teilweise wurden zudem Sanierungen einzelner Straßen, wie beispielsweise der Rosenstraße im 
Vorfeld nur sehr kurz durch eine entsprechende Beschilderung angekündigt.  
 
Die CDU-Fraktion erwartet hier eine transparente, ausreichende Kommunikation, damit die Bürger-
schaft, aber auch Krefelder Unternehmen mit einer gewissen Vorlaufzeit planen können.  
 
Das Thema Baustellenmanagement ist auch nicht neu. Bereits im Jahr 2018 hat die CDU-Fraktion 
folgende Aspekte gefordert.  

- Überarbeitung bestehender Konzepte hin zu einem optimierten Baustellenmanagement, das 
auf Kommunikation setzt und die Betroffenen in den Mittelpunkt stellt  

- Optimierung des Baustellenmanagements mit dem Ziel, die Bauzeiten drastisch  
zu verkürzen und die Belastung für alle Verkehrsteilnehmer zu reduzieren  

- Einführung eines Baustellenmarketings für betroffene Unternehmen (insbesondere mit hoher 
Kundenfrequenz)  

- Einführung von Informationsportalen für Anwohner, Unternehmen und Kunden  
- Einbindung der Anwohner und betroffene Unternehmen insbesondere mit Kundenverkehr in 

die Umleitungsführung  
- Nutzen von „best-practise“-Beispielen aus anderen Kommunen oder dem Land  

 
Auch im Zuge der Gleisbauarbeiten auf der St. Anton-Straße hatte die CDU-Fraktion Fragen zum 
Baustellenmanagement sowie zu besseren Umleitungskonzepten gestellt und bessere Information 
der Bürgerschaft eingefordert.  
 
gez. 
Peter Vermeulen 
Sprecher 
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